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Das erſte Attentat auf König
Humbert I von Italien

Angeſichts der furchtbaren Mordtragödie der der allbeliebte Herrſcher

Italiens im kräftigſten Mannesalter zum Opfer fiel dürfte es intereſſiren
einen Rückblick auf das erſte Attentat zu werfen das gegen König
Humbert im erſten Jahr ſeiner Thronbeſteigung ausgeführt damals aber
glücklicherweiſe vereitelt wurde

Jm Herbſt 1878 machte der damals 34 jährige König mit ſeiner
27 jährigen Gemahlin und dem Hijährigen Kronprinzen Victor Emanuel
eine Rundreiſe durch Jtalien Am Nachmittag des 17 November trafen
die Majeſtäten unter dem enthuſiaſtiſchen Jubel der die Straßen zu vielen
Tauſenden füllenden Bevölkerung in Neapel ein Als ſie die Strada
Carriera paſſirten ſchwang ſich den Augenblick benntzend wo mehrere

Perſonen ſich bemühten dem König Bittſchriften zu überreichen plötzlich
ein Menſch auf den Tritt des Wagens in dem ſich außer der Herrſcher
familie auch der Miniſter Cairoli befand und ſtieß mit einem Meſſer
nach Humbert I Während die Königin entſetzt Cairoli zurief Retten
Sie den König erhob ſich dieſer und ſchlug dem Attentäter der ihn
am Arm verwundet hatte mit dem Säbelkorb über den Kopf DerVerbrecher ein aus Salvia in der Baſilicata geborener Koch der
29jährige Giovanni Paſſanante wich zurück drang aber ſofort
wieder mit hochgeſchwungenem Meſſer auf den Monarchen ein der un
fehlbar ein Opfer des Raſenden geworden wäre wenn ſich dieſem nicht
Cairoli todesmuthig entgegengeworfen den Mörder bei den Haaren ge
packt und mit ihm gerungen hätte Trotz vielfacher Stöße die Paſſanante
gegen ihn führte hielt er ihn mit gewaltigem Kraftaufgebot ſo lan ge feſt
bis der Cuiraſſier Giovanni durch einen mächtigen Hieb mit ſeinem
ſchweren Pallaſch den wüthenden Menſchen kampfunfähig machte Cairoli
hatte während des Ringens eine Wunde am Schenkel erhalten die ſo
ſtark blutete daß ſelbſt das Kleid der Königin Margherita ſtark beſchmutzt
wurde Alles ſtürzte nun über den Mörder her der nur mit Mühe den

Händen des erbitterten Volkes entriſſen und verhaftet werden konnte
worauf der königliche Wagen weiterfuhr So raſch hatte ſich die furcht
bare Scene abgeſpielt daß das zur Begrüßung erſchienene Publikum in
den nächſten Straßen keine Ahnung von dem Attentat hatte und die raſch
vorüberfahrende königliche Equipage mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßte
Auch Cairoli achtete ſeiner Wunde ſo wenig daß er trotz des bedeutenden
Blutverluſtes erſt nach der Ankunft im königlichen Schloß aus dem
Wagen ſtieg und ſich auf Anordnung der Aerzte zu Bett begab an dem
ihn der König in Begleitung ſeines ganzen militäriſchen Hofſſtaates um
5 Uhr einen Beſuch abſtattete um ihm für ſeinen Heldenmuth und ſeine
Treue zu danken

Die Kunde von dem Attentat erregte die tiefſte Empörung Die
Bürgerſchaft von Neapel entbrannte in furchtbarem Zorn daß in ihrerStadt ein feiger Meuchelmörder dem geliebten Herrſcher nach dem eben

getrachtet hatte und noch demſelben Abend zogen mehr als 60000 Menſchen
vor den Königspalaſt und brachten dem König und der Königin die
unzählige Male auf dem Balkon erſchienen eine großartige Ovation dar
Allgemein äußerte ſich in ganz Jtalien der Abſcheu vor dem Mörder und
überall wurden Dankgottesdienſte für die glückliche Errettung des Königs
abgehalten

Die ſofort angeſtellten Ermittelungen über das Vorleben des Mörders
ergaben daß dieſer ſchon früher mit den Gerichten wiederholt in Konflikt
gekommen zu Gefängnißſtrafen verurtheilt und im rn 1870 amneſtirt
worden war Ein kleiner ſchmächtiger und ungebildeter Menſch beſchäf
tigte er ſich viel mit der Lektüre von Zeitungs Artikeln und Broſchüren
von denen er nichts verſtand und war Alles in Allem ein verſchrobener
Kopf Jn ſeiner Wohnung fand man eine Art Tagebuch in welches er
täglich niederzuſchreiben pflegte was er in republikaniſchen Conventikeln
gehört hatte Er machte den Eindruck eines beſchränkten Fanatikers und
hatte wie ſich aus den bei ihm in Beſchlag genommenen Papieren ergab
nahe Beziehungen mit der Jnternationale

Am 18 November wurde Paſſanante in das Gefängniß S
gebracht und die Vorunterſuchung wider ihn eröffnet Dabei ſtellte ſich
heraus daß er auf eigene Hand gehandelt hatte Er ſtand zwar in Ver
bindung mit der republikaniſchen Partei in Jtalien war kurz vorher in
Bologna und in Palermo geweſen und in Geſellſchaft von zwei Unbe
kannten nach Neapel gekommen aber daß noch andere Perſonen
um ſein Vorhaben gewußt oder es unterſtützt hätten ließ ſich nicht
beweiſen

Die Anklagekammer verwies den Mörder vor das Schwurgericht allein
die auf den 14 December 1878 angeſetzte Verhandlung fand nicht ſtatt
weil der Vertheidiger Advokat Tarantini den Antrag ſtellte die Zu
rechnungsfähigkeit des Angeklagten durch Sachverſtändige prüfen zu laſſen
Paſſanante widerſprach zwar und ſchrieb ſeinem Anwalt einen Brief in
welchem er ſich darüber beſchwerte daß man ihn für irrſinnig erklären
wolle aber trotzdem wurden fünf Aerzte beauftragt ihn zu beobachten
und zu unterſuchen

Die Sachverſtändigen ſprachen ſich dahin aus Paſſanante ſei ein
Menſch von ſchwacher Muskelkraft er wiege mit den Kleidern nur 51
Kilogramm eſſe wenig und rede viel von ſeinen ſchriftlichen Arbeiten ins
beſondere von einer von ihm gedichteten Hymne allein an ſeinen Augen
an der Schädelbildung und ſonſt habe man keine Unregelmäßigkerten
wahrgenommen Er denke folgerichtig und leide weder an Wahn
vorſtellungen noch an irgend einer anderen Störung des Geiſtes

Die neue Verhandlung wurde auf den 6 März 1879 vor dem Schwur
gericht in Neapel anberaumt und es waren zu derſelben 14 Belaſtungs
und fünf Entlaſtungszeugen geladen Bis zu dieſem Termin beſchäftigte
ſich der Angeklagte im Gefängniß faſt ausſchließlich mit ſchriftlichen
Arbeiten die er theils in bibliſcher Form theils in Verſen niederſchrieb

Beim Eintritt in den Sthwurgerichtsſaal der dicht gefüllt mit Zu
hörern war unter denen ſich zahlreiche hochgeſtellte Perſönlichkeiten und
auch viele Damen befanden ſah ſich Paſſanante lächelnd um blieb einige
Augenblicke ſtehen und ſetzte ſich dann mit affektirter Gleichgiltigkeit nieder

Er ſah aus wie ein Seminariſt die Stirne hoch und breit das Geſicht
hingegegen äußerſt gewöhnlich Das ſchwarze Haar trug er geſcheitelt und
hatte er ſich für den Tag an dem er eine ſo bedeutungsvolle Hauptrolle
ſpielen ſollte offenbar nach beſten Kräften geſchmückt und ſorgfältig vor
bereitet Sein Anzug war von dunkelgrünem Wollſtoff und die Weſte ſo
weit offen daß man das ſchneeweiße geſtärkte Hemd
reichender Kragen an den Enden umgeſchlagen war

Nachdem die Vorfragen erledigt und das Verweiſungserkenntniß ver
leſen war wurden eine Reihe Schriftſtücke zu Gehör gebracht die man in
der Wohnung des Angeklagten gefunden hatte und die ſämmtlich auf
reizenden und anarchiſtiſchen Jnhalts waren Hierauf verlas der Gerichts
ſchreiber die Protokolle über die verſchiedenen Verhöre des Angeklagten
unter denen namentlich das am 17 November 1878 unmittelbar nach
der That aufgenommene von ganz beſonderem Jntereſſe iſt weil es über
das Vorleben des Attentäters und deſſen Motive wichtige Aufſchlüſſe giebt
Es lautete

Jch habe vom Jahre 1866 bis zum Jahre 1878 in Salerno gelebt
und theils als Koch theils als Hausdiener mein Brot erworben im Mai
oder Juni 1878 bin ich nach Neapel gekommen und habe im Hauſe des
Herrn Penoſi der den Sommer über ſich in Portici aufzuhalten pflegt
eine Stellung gefunden Am 7 Oktober 1878 habe ich dieſen Dienſt
wegen Streitigkeiten über den mir zukommenden Lohn verlaſſen und in
einem Gaſthauſe an der Piazza Franceſe gewohnt Dort wurde ich von
der Polizei arretirt eingeſperrt und erſt wieder entlaſſen als ich nachwies
daß mich Herr Crancaccio als Koch angenomm en hatte Jch war ſremd
in Neapel habe niemals einer geheimen Geſellſchaft angehört und halte
weder von der Jnternationale noch vom Kommuniemus etwas Mein
Jdeal iſt die allgemeine Republik Jn Salerno bin ich am 16 Mai
wegen eines revolutionären Plakats mit drei Monaten Geföngniß beſtraft
dann proviſoriſch entlaſſen aber wegen des 20 September 1870 amneſtirt
worden

Jch habe keine Mitſchuldigen hätte ich ſolche
That von dritten Perſonen angeſtiftet worden ſo
Waffen ausgerüſtet geweſen ſein Ueber ein mir von der Regierung zu
gefügtes Unrecht habe ich mich nicht zu beklagen Den König habe ich
vor Jahren einmal geſehen zu der Zeit als er als Kronprinz in Salerno
war Perſönlich bin ich dem König nicht feind ich haſſe ihn aber
grundſätzlich wie alle anderen Könige auch

Jch bin von allen meinen Dienſtherren ſchlecht behandelt worden und
ſührte ein ſo elendes Leben daß ich mich zunächſt mit Selbſtmordgedanken
trug und mich endlich dazu entſchloß den König umzubringen Dieſen
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Entſchluß faßte ich erſt vor zwei Tagen Jch begab mich in eine Eiſen
wagarenhandlung an der Piazza Franceſe und kaufte für eine halbe Lira
das Meſſer welches mir nach dem Attentat abgenommen worden iſt
Wäre ich im Beſitz von Geldmitteln oder der Abgeſandte einer geheimen
Geſellſchaft geweſen ſo hätte ich mir eine Schußwaffe einen Revolver ge
kauft Das Meſſer wickelte ich in einen rothen Lappen der einer Fahne
glich Ob ich das Meſſer drei oder viermal auf den König gezückt habe
weiß ich nicht ebenſo wenig weiß ich ob ich ihn verwundet habe Jch
erinnere mich nur daran daß der König mit der Säbelſcheide parirt hat
Ein Küraſſier fiel über mich her ſchlug mich und zuletzt wurde ich mit
einem Riemen an den königlichen Wagen gefeſſelt Ohne die Dazwiſchen
kunft der Polizei wäre ich ge lyncht worden Das wundert mich aber nicht
das Volk macht es immer ſo Auf das rotye Tuch hatte ich mit eigener
Hand geſchrieben Tod dem König Es lebe die allgemeine Republik
Es lebe Orſini Als ich den erſten Stoß gegen den König führte ent
faltete ich zugleich die Fahne Bis dahin trug ich die Fahne mit dem
Meſſer in ein blau und weiß gewürfeltes Taſchentuch eingeſchlagen in
meiner Taſche Das Geld zum Ankauf des Meſſers verſchaffte ich mir
dadurch daß ich eine mir gehörige Jacke verkaufte

Jm Verlauf der Verhandlungen die zwei Sitzungstage in Anſpruch
nahmen und die wir in ihrer breiten Ausführlichkeit nicht rekapituliren
wollen widerrief Paſſanante daß er die Abſicht gehabt habe den König

zu ermorden und betheuerte wiederholt
wollen hätte ich ſo ſagte er den König ermorden wollen ſo würde
ich das Meſſer vergiftet haben Jch bitte auch zu bedenken daß der
König indem er mit dem Ellbogen parirte ſeine Bruſt völlig preisgab
ich hätte ihm ohne Weiteres das Meſſer in die Bruſt bohren können
aber ich wollte ihn nicht tödten

Dieſer Erklärung widerſprachen jedoch die wiederholten früheren Aus
ſagen des Angeklagten ganz beſonders aber das Zeugniß der ledigen
Guiſeppina Malillo die mit Paſſanante in einem Hauſe wohnte und das
dahin lautete Am Morgen des Attentats traf ich ihn mit einem Packet
unter dem Arm Wir ſprachen in der Thür von gleichgiltigen Dingen
Da deutete er plötzlich auf das Packet und ſagte zu mir Padrona ſeht
Jhr dieſe Jacke ich habe außer derſelben nur noch diejenige welche ich
auf dem Leibe trage aber ich gehe jetzt zum Trödler um ſie zu ver
kaufen Jch brauche Geld um mir ein Meſſer zu verſchaffen denn ich
werde heute den König erſtechen

Bedauerlich war daß die Zeugin von dieſer Unterredung nicht ſofort
der Polizei Anzeige machte weil ſie wie ſie auf Befragen des Präſidenten
erklärte das Ganze für einen dummen Spaß Paſſanante s hielt

Aus dem Plaidoyer des Oberſtaatsanwalts erfuhr man daß am
13 November 1878 alſo vier Tage vor dem Attentat an den Polizei
direktor ein anonymes Schreiben eingelaufen war das darauf ſchließen

daß er ihn nur habe verwunden

2 Ziehung der 2 Klaſſe 203 Kal Prenß Jotiterie
Vom II dis 14 Auguſt 1900 Nur die Gewinne über 110 Mk ſind den betreffend

Nummern in Klammern beigefügt Ghne Gewähr
13 Auguſt 1900 vormittags
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2 Ziehung der 2 Klaſſe 203 Kgl Preuß Fokterie
Vom 11 bis 14 Auguſt 1900 Nur die Gewinne über 110 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
13 Auguſt 1900 nachmittags
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Seite 10 wcittwoch Senetal Anzeiger ſür Hanne und den Sanilkr e 15 Auguſt r 189ließ daß Paſſanante Mitſchuldige habe und deſſen Eingang folgender Um ein Uhr nach Mitternacht befahl ein an den Präfekten gerichtetes wollten den König zurückhalten Der König antwortete Wo Feuer
maßen lautete Geehrter Herr Polizeidirektor Zu Jhrem der ganzen
Stadt Neapel und des ganzen Landes Beſten bitte ich Sie dringendſt
ſich ſofort zum Herrn Präfekten zu begeben und ihm zu ſagen er möge
augenblicklich an das Miniſterium re jiren und um Gottes Willen
dahin wirken daß Se Majeſtät unſer g lorreicher König Humbert I von
Italien nicht nach Neapel kommt weil es gewiß ganz gewiß iſt daß eine
ganze Bande beſchloſſen hat den genannten Souverän um jeden Preis
zu ermorden Jch muß mich in der That wundern daß weder Jhnen
geehrter Herr Polizeidirektor noch Jhren Polizeileuten das beabſichtigte
Attentat welches eine ungeheure Kataſtrophe und den Tod vieler Beamten
Sie nicht ausgeſchloſſen nach ſich ziehen würde zu Ohren gekommen iſt
Dem Brief der am Schluß die dringende Warnung enthielt Tragen
Sie dem Rechnung was ich Jhnen angezeigt und lachen Sie nicht
darüber und nun eilen Sie ſo viel Sie können und verlieren Sie keinen

Augenblick Zeit, lag ein Zettel mit folgendem Gedicht bei

Wollen Sie Sir einer großen Gefahr entgehen

aufgenommen

transportirt werden ſollte
an Bord des Kriegsdampferteiner verſiegelten Ordre den Befehl empfing ihn dem Zuchthauſe auf der

Dort verbüßte der Meuchelmörder ſeine StrafeJnſel Elba zu übergeben
Jn Neapel wurde die b Paſſanantes mit großem Beifall

Telegramm daß der Gefangene augenblicklich an ſeinen Beſtimmungsort
Um zwei Uhr wurde Paſſanante geweckt und

deſſen Kapitän inLa Laguna gebracht

Als die Nachricht davon bekannt wurde
Publikum in den Theatern die Königshymne an und brachte auf den
König ſtürmiſche und oft wiederholte Evivas aus

So endigte der Prozeß Paſſanante der in Italien mit der geſpannteſten
Aufmerkſamkeit verfolgt wurde und die Theilnahme der geſammten civili
ſirten Welt in hohem Grade erregte

Heute freilich wo ein Mordbube den allgeliebten Herrſcher Jtaliens
wirklich zu Tode traf iſt die Theilnahme eine unendlich ſchmerzlichere und
wird noch lange in den Herzen der fühlenden Menſchheit nachzittern

wehrleute ſind gehöre auch ich hin Erſt nach Sonnenaufgang kehrte
der König nach Rom zurück Man beklagt die allgemeine Kopfloſigkeit
Der erſte Hilfszug ging ohne Licht ab Die erſten Aerzte kamen ohne
Verbandszeug Um 4 Uhr erſt kamen die erſten Verwundeten nach Rom

Wolff s Telegr Bur berichtet Die Zahl der Getödteten beträgt 15
die Zahl der Verwundeten ſteht noch nicht feſt Unter denſelben befindet
ſich der Deputirte Maſſimini Bis jetzt hat man 22 Verwundete nach
Rom in Krankenhäuſer überführt Der König und die Königin gingen
in der Nacht noch zu den an beiden Seiten der Bahnlinie niedergelegten
Verwundeten und ſprachen ihnen Muth zu Der Miniſterpräſident
Saracco beſuchte heute Vormittag die Verwundeten in den Krankenhäuſern
Bei dem Unglück hat der Chef der zu den Trauerfeierlichkeiten nach Rom
gekommenen belgiſchen Miſſion Generalmajor Baron Buffin ein Bein
gebrochen ſeine Schwiegertochter erlitt eine Verletzung am Kopf Von
den beiden Söhnen des Generals blieb der eine unverletzt der zweite
wurde leicht verwundet Auch der Adjutant Buffins erlitt eine leichte Ver

ſtimmte das

Fr Br
So hören Sie den Nath eines Freundes
Geh n Sie nicht nach den beiden Sizilien
Landen Sie an Neapels Küſte nicht
Denken Sie an das Brüllen des großen Vulkans
Dem jeder vorſichtige Menſch aus dem Wege geht

Fliehe wenn Du nicht ſterben willſt
Und denk an den guten Rath
Es lebe Humbert und Margherita unſere Königin

Aus dieſen Schriftſtücken und aus der ganzen Situation folgerte der
Seneralſtaatsanwalt und gewiß nicht mit Unrecht daß Paſſanante in
Gemeinſchaft mit anderen Geſinnungsgenoſſen den Königsmord verabredet
und ſeinerſeits die Ausführung übernommen habe

Nach einer Berathung von nur zehn Minuten erkannten die Ge ein Attentat
ſchworenen auf Schuldig ohne mildernde Umſtände worauf der Ge mit ſerrichtshof den Angeklagten der vollſtändig faſſungslos war und bitterlich

weinte zum Tode verurtheilte
Ein vom Vertheidiger eingereichtes Berufungsgeſuch wurde am

28 März 1879 von dem Kaſſationshof in Neapel verworfen und das ein Wunder
Todesurtheil für rechtskräftig erklärt Am Abend deſſelben Tages aber er
hielt der Generalſtaatsanwalt La Francesco ein Telegramm folgenden Jn
halts Se Majeſtät der König hat die über Giovanni Paſſanante ver
hängte Todesſtrafe in lebenslängliche Zuchthausſtrafe umgewandelt Der

Perurtheilte iſt ſofort in die Strafanſtalt abzuliefern zur
Als man den Verurtheilten der eine kurze Zeit den Verrückten geſpielt

ſich das Geſicht mit Tinte beſchmiert und unſinniges Zeug geredet hatte
die Begnadigung mittheilte ſchwieg er eine Zeit rig tief erſchüttert Nach
einigen Minuten iprän er mit bebender Stimme Jch danke dem Königfür ſeine Milde Aber ich wollte er hätte die And eren auch begnadigt
Auf die erſtaunte Frage des Staatsanwalts Welche Anderen antwortete

Paſſanante mit der Gegenfrage Jſt ſonſt Niemand zum Tode ver
urtheilt Als der Beamte dies verneinte ſprach der Verurtheilte hal

Zuſammenſtoß
folge hatte

Nachtſchueüzug

9die Köni gin
mit ihrer S

leiſe Deſto beſſer eine Aeußerung die entſchieden darauf ſchließen läßt
daß er Mitſchuldige beſaß Arm

Dieſes entſtand wie die
triebenen Verkehr
alles auf Halbdienſt ſteht

Kaſtel Giubileo getroffen da erſterer
freiem Felde hielt
Wagen zertrümmert

einer Gemahlin
ſowie die türkiſche und belgiſche Miſſion
nur dem General Buffin von der belgiſchen Abordnung wurden beide

Der Korreſpondent der Voſſiſchen Ztg blieb wie durch Der
unverletzt

Beine gebrochen
obſchon er im drittletzten Wagen ſaß

fürſt Peter der ſich um die Verwundeten bemühte rief einen Leutnant
Schaden gelitten heran nnd diktirte ihm einen

Der Leutnant fuhr mit einer Lokomotive nach Rom
Dieſer eilte mit der Königin

der nur an der Uniform
Brief an den König
zurück und meldete dem König das Unglück

zur Station wo er keine höheren
Hilfsz ig und als das zu lange dauerte fuhr er mit dem Hofwagen gegen
2 Uhr nach der Ungl ücksſtätteüm 3 Uhr kam der König in Caſtel Giubileo an

Königs küraſſiere ginn war
Kö nigin HeleneVerwundete beſucht und getröſtet hatte

Schweſter nach Rom zurück
tröſtete ihn und half dann ſelbſt den in denTrümmern eingektenmiten Abgeordneten Maſſimini befreien der den rechten

Die und der Z
belgiſchen General auf

Die Eiſenbahnhataſtrophe in Ftalien
Wie wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer meldeten hat zehn

Kilometer von Rom bei Kaſtel Giubileo
zweier Züge ſtattgefunden

der ſchwer bewältigt werden konnte da

nach Florenz

einer Schweſter der
Alle blieben

Beamten antraf Er

Gleich darauf gingen zwei

mit hrer Schweſter

Der König ſuchte

in der Nacht zum Montag ein
der furchtbares Unglück im Ge

Frkf Ztg meldet durch den über

Alle Schnellzüge gingen doppelt
rde vom zweiten Zuge nach 12 Uhr bei

wegen eines kleinen Schadens auf
Bei dem Zuſammenſtoß wurden die vier letzten

Jm erſten Augenblicke dachten die Paſſagiere an
Jm Zuge befand ſich Großfürſt Peter Nikolajewitſch

italieniſchen Königin Helene

wo ſchon ein Trupp
Rührend war das Zuſammentreffen der

der Großfürſtin Militza
kehrte ſie um 4 Uhr

letzung Alle wurden in ein Krankenhaus überführt Als der König den
General unter den Verwundeten erblickte reichte er ihm die Hand Weiter
heißt es An der Unglücksſtelle ſind 14 Leichen darunter die einer
Frau unter den Trümmern hervorgezogen worden Mehr Perſonen ſind
wie nunmehr feſtſteht nicht ums Leben gekommen Der größere Theil
der Leichen konnte noch nicht identifizirt werden Doch befindet ſich mit
Ausnahme der bereits gemeldeten Mitglieder der belgiſchen Miſſion unter
den Todten und Verwundeten kein Ausländer Die Zahl der in den
Hoſpitälern befindlichen Verletzten iſt 31 andere laſſen ſich zu Hauſe
behandeln Die erſten Unterſuchungen über das Unglück haben ergeben
daß der Expreßzug nach Florenz mit 14 Minuten Verſpätung abging und
etwa 12 Kilometer von Rom wegen eines Defektes an der Weſtinghouſe
Bremſe anhalten mußte Währenddeſſen kam ein nach Ancona fahrender
Zug mit großer Geſchwindigkeit um eine Kurve herum ſtieß auf denhinteren Theil des Florentiner Zuges und zertrümmerte die letzten Wagen
deſſe wen

im Sommer
Der zweite

unverletzt

B berichtet Das Wiederſehen der beiden fürſtlichen
Schweſtern auf der Unglücksſtätte zu beſchreiben iſt unnöthig Königin
Helena weinte lange am Halſe ihrer Schweſter dann wandte ſich das
Königspaar den Verwundeten zu von denen erſt wenige aus den ſchauer

lichen Trümmern geborgen waren Für jeden hatten ſie ein tröſtendes
Wort und einen Händedruck Um 35 Uhr fuhr die Königin mit Militza
in dem inzwiſchen angekommenen Hofwagen ab Der König blieb bis
6 Uhr früh an der Unglücksſtätte und betheiligte ſich mit dem Groß
fürſten weiter an den Rettungsarbeiten So befreite er mit Hilfe zweier
Bahnbeamten den verwundeten Deputirten Maſſimini und brachte ihm zu
trink en Der Großfürſt ſch leppte aus der nahe gelegenen Ciſterne eine
gewaltige Kufe Waſſer herbei Seine prächtige Generalsuniform wurdedolſändig zerfetzt und beſchmutzt Als ein Sanitätszug ankam beſtiegen

die Fürſtlichkeiten den Hofwagen und führen nach Rom Auf dem Bahn
hofe in Rom herrſchte grauenvolle Verwirrung Die Großfürſtin Militza
ſtellte die geſammte in ihren Koffern befindliche Wäſche den Verwundeten

zur

Groß

befahl einen

Hilfszüge ab

Nachdem

zunächſt den

Se e e eer Freitag den 17 Annuf Abends 8 Uhr R
in den Kaisersälen

COMC IIvonJohamm Strauss jr
mit ſeiner vollſtändigen Kazelle aus Mien

P ROGR Am m
1 Ouverture zur Operette Die Fledermaus

Geiſter Walzer von Ed Strauß 3 Jnvitation à la Gavotte von E Waldteufel
4 Wieneriſch Polka von C Stix 5 Ouverture zur Oper Mignon v A Thomas
6 Gnomen Polka von Joh Strauß 7 Zigeunerweiſen von P de Saraſate Violinſolo
Herr Concertmſtr Zeiler 8 ſchichten aus d Wienerwald Walzer v Joh Strauß

9 Potpourri aus der Operette Geiſha von S Jones 10 Dem Muthigen ge
hört die Welt Walzer von Joh Strauß jr Neu zum erſten Male 11 Toreaeoret Andalouse aus Bal costume von A Rubinſtein Schönfeld Marſch von
C M Ziehrer

arten

von Joh Strauß 2 Feſche

Reſervirter Platz nummerirt à 1,50 Mk ſowie Saal und Balkon
Mk in der Hof Muſikalienhandlung Rein

e 2129
à 1 Mk dieſe an der Abendkaſſe 1,25 9

holck n 20Schützennot an der Haide
Specialausschnank von echt dentschem Pilsener

Münchener sowie Porter Qualität ff m e
Jeden Mittwoch m gonmag von Nachm 31 Uhr an

m Gr Frei Concerte
T bittet O W KlIng erBaci Wittelcincl

Morgen Mittwoch Nachmittags 4 Uhr

Abonnements Concert
Militärmusik

der Kapelle des Kgl Magdeburg Füſilier Regts Nr 36
Vorverkaufskarten in der Hof Muſikalienhandlung von Reinhold

Kooh im Concertlokal und in den übrigen bekannt gegebenen Verkaufsſiellen

G Mufſikdir
0sb o Bellevue

Morgen Mittwoch Nachmittags von 3 Uhr ab

Gr Vamilien Frei Concert
PFAIZer SCRIessgra ben

Morgen Nachmittagund Abend Conce ert arg
Pagenhardt

Freybergs Garben
Abends von 11 Uhr

COMNCER Ta Willsſmegerten
7 den 15 Angufſt

Groſzes ExtraConcert
ausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Artillerie Regiments Nr 75

Anfang Abends 8 Uhr Entree 15 Pfg Engert
Hallesoche Aktienbrauerei

Mittwoch den 15 Auguſt Abends S Uhr

Vokal und Instrumental Concertgeben von dem Geſangverein der Bäcker Jnnung zu Halle a dem Winnrr
Veſangeerein Halle Gichichenſtein und der Kapelle des Herrn Muſikdirektor
Thiem zum Beſten der Krippe und der Ferienkolonie Programme à 25 Pifg die
zugleich als Eintrittskarten berechtigen ſind in den Cigarrengeſchäften der Herren

G

Sladt Theater Leiprig

Nenes Thenter
Mittwoch den 15 Auguſt 1900

Der Prophet
Walhalla Theater
Direktion Kiehard IInbert
Glämender Spielplan

Mr Ahckullah und Miß Alma mitihrer elektriſchen Ausſtattungs Scene Ein
Tranum im Paraßdieſe Senſationell

Miß Kaicka indiſche Equilibriſtin und
Jongleuſe Le petit Arthur Miniaur Univerſal Ar iſt Signorina El
el Sarto Mandolinen VirtuoſinMr Guiliaume Fontaine elektriſch
muſikaliſcher Fantaſt Fräulein Lina
Goltz OriginalGeſangs Sonbrette
h Herren Fischer und Wacker

Original Geſangs Duettiſten Herr PaulBacker Geſangs u C harakter Humoriſt

Jules Greenhaum s Amerikani
ſcher Bioſkop mit neuen aktuellen Bildern

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

S IFr h d
Abs Avello u Katharina die
Phänomene menſchlich Kraft Mary
Drahtſeil Künſtlerin Die 3 Gebr
Georqgi in ihrer Pantomime Akro
baten in der Sommerfriſche
Gebrüder Cadarouse in ihren
olympiſchen Spielen Die 3 Larri
son Tanz und Geſangs Terzett
Ludwighasslacher Humoriſt
Mathilde Becker Concert
ſängerin Anny Sylvester der
ſchneidige Huſar

Mittwoch 15 Auguſt
Abſchieds und Ehren Abend
der Concertſängerin Mathilde Becker

e Donnersta
den 16 Auguſt 1900

Eröffnung
der 3 Wintor Spielzeit

Großartiges Programm

Iäke s Hötel u Restaur

Magdeburgerstrasse

driginal Pilsener
10 Liter 25 Pfg

Neu NeuKeune s Reſtanraut

Sum Sport
Moritzkirchhof 5 Ecke Dreyhbauptstr

Der Neuzeite

entſprechend eingerichtet

à Glas Bier 10 Pfennige
Um regen Beſuch bittet D O
Sanſtats Kolonne

Donnerstag Abend 8 Uhr im
Neumarkſchießgraben Harz 41 kl Saal

Kitzing Schmeerſtr, Wiesner Gr Ulrichſtr Wiesner Leipzigerſtr ſowie bei
Herrn Gaſtwirth Becker Aktienbrauerei und t der Abendkaſſe zu haben

Saglselnlos Sr
Mittwoch den 15 Auguſt er

Abeermmemmmemts Comceert
ausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Artillerie eute Nr e

Familien Frei Concert

Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß ich das

e 4 Entree 30 Pfg V Stade

der geſ Engelmann ſchen Kapelle

Restaurant Zur Instügen Uelce

m 5 Jeden Rittwoch Nachmittag von

Jeden Freitag Abend Frei Concert

Bernburger und WuchererſeshenEce

Kestaurant ebernahme

übernommen habe
Indem ich ſtets mit ein ff Stöffchen Freyberg Brän ſowie div kalten und

warmen Speiſen beſtens aufwarten werde bitte ich um gütigen Beſuch
Hochachtend Paul Ed Berndt

handwerker Meister Oerein
Montag den 20 Auguſt Letzte diesjährige Besichtigungs

Die Zeißwerke und die Glaswerke der Firma Schott und Genoſſen Jena
Hilfsfahrkarten und Eßkarten t P bis Freitag Abend 6 Uhr bei den Herren
Kleemann Moritzzwinger Künniger Laurentiusſtraße Sohwarz Spiegel
ſtraße Speck Marienſtraße Ausführliches Programm nach Vorzeigung der gelöſten
Karten am Freitag Abend an der Kaſſe im Pfälzer Schießgraben

Abfahrt früh 5 Uhr 45 Min Um pünktliche Abholung der got
Der Vorſtan

Rrieger Oereinssache
And Die Bekränzung der Krieger Gräber auf dem Nordfriedhofe hierſelbſt

ndet am
19 Auguſt d Vormittags S Ahr

ſtatt Die Vereine verſammeln ſich mit Fahne im Feſtanzuge hohen Hut Orden Ehren
und Vereinsabzeichen präcis 8 Uhr im Garten der Aktien Brauerei am Hoßplab

Der Bezirks Vorſtand
Reſtaurant Morgen Mittwoch

e0 S S SchlachtefestSaalschlösschen e eempfiehlt ſeine Räume zu Privab d e ine
Seſtlichkeiten jeder Irk e a hier

NB Heute Dienstag Abend ſchönſte M Kaschick
Hohenzollernſtraße 6

Ausſicht zum großen Feuerwerk
Paul Kautesche SpurlosSchlachtefeſt verſchwunden

7 Uhr Wellfleiſch mit sind über Nacht alle Hautunreinigkeiten
neuem Sauerkohl z e5 Flechten und Mitesser nach dem täg9 1Sernhard Siegel Jakobſtraße 42 lichen Gebrauch von Lanolin Theer

Mittwoch seife oder Lanolin CarholseifeFchlach tefeſt oder Lanolin Schwefeiseife Als
Vorheugungsmittel bie h Klausſtr 14 gegen obige
Schönheitsfehler sehr zu empfehlen

Mittwoch Zu 23 r für 50 Pf echt bei
scar Ballin jr Obere Leipzigerstr 63S Zchlach chtefeſt Röhling K Trovsen Bernburgerstr 29

w Dachritzſtr 11 Ernst Walter Phönix Drogerie Geiststr
Morgen Mittwoch
Schlachtefest

Albert Hintsohe
Auguſtaſtr 16

Herm Arndt Gr Steinstr 33

Mittwoch

Apotheker K Schlosser Halle Gie

Schlachtefest

bichenstein

F Metzner Dachritzſtraße 2

Alexander Paetzelt Leipzigerstr 9

Poito Iubeergaſt
à i 50 Pfgchri e bei 2 V v Pfg Wschlag qhtefe empfieh t teſtr 1lachtefeſt Carl 3 Martlriasbei Oscar Heller Steinweg 32 ar 00cn 9 Roth ins

Morgen Mittwoch Schlachtefeſt Wöbelſuhren werden beſorgtZuſammenkuuft A Funk Töpferplan 8 agner Forſterſtraße 89
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